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Unterwegs als Care-Service-Agentin
auf einem Weltflughafen

Iris Schneider
Iris Schneider wurde in Deutschland geboren, lebte 
dann lange in Brasilien und Argentinien, dann 
wieder in Deutschland, dann zurück nach Südame-
rika – Iris Schneider führt ein Leben im Pendeln 
zwischen den Kontinenten. Sie war Fremdspra-
chenkorrespondentin, ausgebildete OP-Schwester, 
ist Ehefrau eines internationalen Bankmanagers 
und Mutter von Zwillingen. Das Leben als Haus-
frau hat sie nie ausgelastet. So kam es zu einem Job 
für den Attaché des Bundeskriminalamts bei der 
Deutschen Botschaft in Buenos Aires, die Bekämp-

fung des Organisierten Verbrechens und Kokainfahndung inklusive. 
Als es wieder mal nach Europa ging, bewarb sie sich bei einer großen 
Fluglinie. Als man sie im Einstellungsgespräch fragte, was ihre Gründe 
seien, sagte sie locker „ich will eigentlich nur günstig fliegen.“ Und so 
wurde sie für 20 Jahre lange Betreuungsagentin am Flughafen.

„Jede schwierige Situation die du meisterst, 
bleibt dir in der Zukunft ersparrt“

– Dalai Lama
 

„Wenn eine verzweifelte Situation ein besonderes Können er-
fordert, dann bringt man dieses Können auch auf, obwohl man 

vorher keine Ahnung davon hatte“
– Napoleon Bonaparte

 
„In jeder Schwierigkeit, lebt die Möglichkeit“

– Albert Einstein
 

Oder, wie meine Vorgesetzten es handhabten wie Rainer-Maria 
Rilke: „Dass etwas schwer ist, muss ein Grund mehr sein, es zu 

tun. Viel Erfolg bei Deinem Vorhaben
 – gez., Rainer-Maria Rilke 

9,90 Euro/
12,40 CHr
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